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Schweriner Schloss: Ein neuer Stern am
Unesco-Welterbe-Himmel

Das Schweriner Schloss wurde zum Unesco-Welterbe
ernannt, eine Ehre, die große Freude in Mecklenburg-

Vorpommern auslöste.

Die Anerkennung des Schweriner Schlosses als Unesco-Welterbe
ist ein bedeutender Moment für die Stadt und die Region. Diese
Entscheidung der Unesco bringt nicht nur Stolz über die
kulturelle Wertigkeit des Schlosses, sondern hat auch
weitreichende Auswirkungen auf das Tourismusgeschehen in
Mecklenburg-Vorpommern.

Bedeutung der Welterbe-Anerkennung

Die Empfehlung, das Schweriner Schloss auf die Welterbeliste zu
setzen, wurde bereits vor über zwei Jahrzehnten ins Auge
gefasst. Diese Entscheidung ist nicht nur ein
Anerkennungssiegel für die kulturelle und historische Bedeutung
des Schlosses, sondern stellt auch eine Gelegenheit dar, das
kulturelle Erbe in der Region zu fördern und zu bewahren.
Deutschland hat mittlerweile mehr als 50 Welterbe-Stätten, die
bedeutende kulturhistorische Werte repräsentieren und globales
Interesse wecken.

Feierliche Reaktionen in der Stadt

Der Tag der Bekanntgabe wurde in Schwerin von großer Freude
und Begeisterung begleitet. Ministerpräsidentin Manuela
Schwesig bezeichnete es als einen „Glückstag“ für das Land und
drückte ihre Zufriedenheit über den gemeinsamen politischen



Einsatz aus, der zu diesem Erfolg geführt hat. Das Hissen der
Flaggen mit der Aufschrift „Wir sind Welterbe“ vor Rathaus und
Schloss unterstrich die Wertschätzung der Bürger für diese
besondere Auszeichnung.

Das Schloss als touristisches Ziel

Das Schweriner Schloss, erbaut im 19. Jahrhundert, hat sich zu
einem zentralen Anziehungspunkt für Touristen entwickelt. Mit
seiner romantischen Architektur zieht es nicht nur Besucher an,
sondern diente auch als Kulisse für internationale
Filmproduktionen wie „Kingsman: The Golden Circle“. Heute
wird es als Museum und Sitz des Landtags genutzt und ist ein
wichtiger Teil der Identität der Stadt.

Restaurierung und Gemeinschaftsprojekt

Die Deutsche Unesco-Kommission und die Botschafterin
Deutschlands bei der Unesco, Kerstin Pürschel, hoben den
erfolgreichen Renovierungsprozess des Residenzensembles
hervor. Durch die Zusammenarbeit von Experten aus ganz
Deutschland und das Engagement vor Ort konnte der historische
Wert des Schlosses eindrucksvoll erhalten werden.

Verbindung zu weiteren Unesco-Welterben

Die Ernennung von Schwerin zum Unesco-Welterbe steht im
Kontext einer breiteren Entwicklung, die auch Herrnhut in
Sachsen betrifft, welches ebenfalls eine Auszeichnung erhielt.
Diese Verknüpfung zeigt, wie wichtig die Erhaltung und
Würdigung kultureller Stätten in Deutschland für die nationale
Identität und den internationalen Ansehen ist.

Zusammenfassend lässt sich feststellen, dass die Unesco-
Anerkennung des Schweriner Schlosses nicht nur ein Höhepunkt
für die Stadt darstellt, sondern auch eine wichtige Rolle in der
Förderung des kulturellen Erbes und der touristischen



Entwicklung der Region spielt.
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